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Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr . 278

Sonntag , den 11 . Oktober 1846 .

« 23 Karlsruhe .

MMI8 (M V1ZM8MMMLI.

Absahrtsstunden vom 8 . Oktober an täglich
« 5« F »

nach Straßburg nach Mannheim
Morgens 5 Uhr . Mittags 2 Uhr .

ü FFr« ,r-r/rsr -»r
direkt nach Köln 6 ' /, Uhr Morgens , nach Ankunft des ersten ZugS von Heidelberg ; in

Mainz zum Anschluß an den Zug um 11 Uhr nach Frankfurt a . M -,
„ Bingen 12 Uhr Mittags , nach Ankunft deS ersten ZugS von Kehl , Offenburg u.

Baden ; in Mainz zum Anschluß an den letzten Zug nach Frankfurt .

nach Mannheim 6 Uhr Morgens und 2 '^ Uhr Mittags .
Billete für die Fahrten ab Knielingen und Mannheim werden auch hier

gegeben, sowie alle nähere Auskunft erthcilt die Agentur , Spitalstraße Nr . 6l .

NM

V2is . Karlsruhe .

für den

Literarische Anzeigen .
n 621 .3 Bei C . Macklot in Karlsruhe ist in

Kommission erschienen und
für 3 kr.

durch alle Buchhandlungen zu erhalten :
Aufruf zur Gründung von Bolks -

kaffen , zugleich Kredit - und Unter¬
st ü yu n g S ka ff en für Bürger » . Hand¬
werker . 20 Sette» , geh .

Wozu sollen diese Kaffen dienen ?
Theils zur Unterstützung und Aufhülfe fleißiger und

redlicher Bürger und Handwerker ( der unbemittel¬
ten und der noch bemittelten ) , theils aber auch zur Ab¬
wehr der natürlichen und künstlichen — allen Ständen
fühlbaren — Thcuerung . zur Abwehr des kleinen und
des großen Wuchers in Geld und G etreide !

« 838 . 1 Professor L . F . Ritters

Volksrechenbucl ) für alle Deutsche
Länder ,

in welchem das Rechnen auf die , dem gegenwärtigen Zu¬
stande der mathematischen Wissenschaften angemessene Weise
gelehrt wird . Für Schulen und zum Selbstunterricht .

Dritte , vermehrte und verbesserte Auflage .
1 fl . 30 kr . oder 20 gGr .So eben angekonimen » nd zu haben bei Iktel « -

F « I «I in

S SSI . t Unterzeichnete Buchhandlung nimmt auf nach¬
stehendes ausgezeichnete Werk Subskription an :

Handels -Lexikon
oder

Enzyklopädie der gesammtenHandelswissen -
schasten

für Aanstkute und Fabrikanten .
Mit den Flaggen aller handeltreibenden Nationen .
2 . Abdruck. Ler . - Format . 1 . und 2 . Lieferung .

Subskr . -PreiS n 18 kr.
Die Reichhaltigkeit des Inhalt « , wie Handelsgesetz¬

gebung uns Statistik , Fabrik - « nd Manufaktur¬kunde , Schifffahrt « - und Eisenbahnwesen , Münz »,Maß - „ nd Gewichtsknnde u. s. w . muß das Interesse
uud den Besitz desselben für fcden , bei merkantilischen In¬
teressen Betheiligten wünschenSwerth machen ; denn alles ,was die Schule der Erfahrung darbietet , waS nur immer
dem Handel und der Industrie angehört , der Kaufmanns¬

radikale mg

Mleüvr - ALittvI - IRIstvIi » .

Düsseldorfer Gesellschaft .
eVtilalirteu , um 15 . September uiilmiAeull.

V « »
täglich Nachmittags um 3 Uhr bis Mainz , im Anschluß an den dritten Bahnzug von Karlsruhe und den ersten

von Freiburg ,
jeden Mittwoch und Sonntag nach Rotterdam - Amsterdam - London .

Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Expedition ertheilt , wie bei allen Haupteisenbahnstationen Billete für
die ganze Route ausgegeben werden .

Ebenso find bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gesellschaft und auf den Schiffen selbst Billete für die großh .
bad . Eisenbahn zu erhalten .

Karlsruhe , den 20 . Sept . 1816 .

Großh . Post - und Eisenbahnamt .
v . Klcudgen .

vcki . Obcrmüller .
weit in lichtvollen und gediegenen Artikeln vor Augen zu
führen , ist in ihm vollkommen erreicht . Das Ganze wirb
1 Bände von ungefähr >0 Lieferungen umfassen .

G . Braun ' fche Hofbuchhnndlung
i » Karl sruhe .

0 819 .1 Bei Franz Nöldeke in Karlsruhe ist
vorräthig :

vr . Belliol ' s

der Skropheln , Flechten und galanten Krankyetten , so wie
aller chronischen Krankheiten des Kopfes , der Brust und des
Unterleibes . Nebst Rathschläzcn über die körperliche und
geistige

'
Erziehung der Kinder , und über die Lebensweise

der Greise . Nach der siebenten Auflage , gr . 8 .
Preis t ff . 30 kr.

Vorstehendes Werk des berühmten Pariser Arztes hat
in Frankreich so große Anerkennung gefunden , daß binnen
wenigen Jahren sieben Auslagen tt>avon erschienen
sind . Es ist ein wahrhaftes medizinisches Haus -
und Hü iss buch für Jedermann , da es alle die
Krankheiten und Gebrechen behandelt , die unsere Generation
vorzüglich heimsuchen . vr . Belliol zeigt , daß der Flech¬
ten - , Krätz - , skrophulöse , venerische , biliöse , skorbutische und
rheumatische Stoff nach der Reihe fast die einzige Quelle
aller unserer organischen Affektionen ist, und diesen vielver¬
breiteten chronischen Nebeln hat er seine besondere Aufmerk¬
samkeit während seiner bedeutenden PrariS gewidmet . Seine
Belehrungen über diese Krankheiten und ihre medizinisch¬
diätetische Behandlung und Heilung sind ein Meisterstück
der neuen praktischen Medizin . Die Krankhe ten und Ge¬
brechen alle speziell anzuführcn , welche das Werk behandelt ,
gebricht es uns hier an Raum . Wir schließen daher mit
der Versicherung , daß eS eines der nützlichsten und wohl -
thätigsten Volksbücher ist , die in neuerer Zeit erschienen
sind . Der Preis ist sehr billig .

« 31 .3 Karlsruhe .

Kommisgesuch .
Für ein Kolonialwaarcn - Geschäft en

«ietail wird ein angehender Kommis gesucht . Frankirte
Offerten mit Chiffre ^ befördert das Kontor der Karls¬
ruher Zeitung .

« 41 .2 Karlsruhe .

W Hausversteigerung.
- Z «» Die Erben des verstorbenen Herrn Hofrath

Braun von hier lassen bis
Dienstag , den 20 . Oktober 1816 ,

Nachmittags 3 Uhr ,

in der Wohnung des Notars Behrens , äußerer
Zirkel Nr . 1 , der Theilung wegen , das noch unter ihnen
gemeinschaftliche :

zweistöckige Wohnhaus Nr . tö der Linkcnheimerthor -
srraße , mit beiläufig einem halben Morgen Garten ,
Stallung für 2 Pferde , Holz - und Chaisenrcmise ,
Waschküche , gewölbtem Keller und allen sonstigen Zu -
gepörden , neben Herrn General von Frepstevt und
Gartcnstraße gelegen , öffentlich versteigern , wobei be¬
merk ! wird , daß der Steigcrungsvcrsuch nur ein¬
mal gemacht wird , und bei annehmbarem Gebot der
Zuschlag sogleich erfolgt ; ferner , daß das Haus innen
ganz neu hergerichtet und überhaupt massiv gebaut ist.

Karlsruhe , den 9 . Oktober 1816 .
Aus Auftrag :
Behrens ,

Notar .
0878 .3 Fernach , Amts
O b e r k i r ch.

Liegenschaft - Ver¬
steigerung .

Zn Folge verehrlicher rich¬
terlicher Verfügung vom ti .

August d . I ., Nr . 16,182 , in Forderungssachen der Joseph
Stückler ' s Wittwe , Barbara , ged . Gramme » in Ap¬
penweier , Klägerin , Jmplorantin , gegen Sebastian Brand¬
stetter in Fernach hier , Sebastian Schüllp von da ,
Jmplorat , Zahlung eines Kaufschillings betreffend , werden
dem Lindenwirth Sebastian Schüllp dahier nachbeuannte
Liegenschaften im Wege der Vollstreckung

Donnerstag , den 29 . Oktober d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

in nachbeschriebenem Wirthshanse dahier selbst öffentlich
versteigert ,

als :
1 ) eine zweistöckige Behausung , von Riegeln erbaut , mit

der darauf ruhenden RealwirthschaftSgercchtigkeit zur
Linde , mit einem Wein - und Gemüsekeller , angebauter
Metzig , Holzremise mit einem darauf befindlichen
Tanzboden , sodann eine besonders stehende Scheuer ,
Stallungen , Schopf und Schweinställe , mit Hofplaß
und einem daran stoßenden Gemüsegarten , zusammen
ungefähr V« Morgen Flächengehalt , im Dorfe Fernach ,
eins , die Landstraße von Oberkirch nach Nußbach ,
anders , das Dorföächlein , oben die Gemarkung Obcr -
kirch, unten sich ausspitzend ;

2 ) eine Jauch . Ackerfeld , auf der ober » Höhe hiesiger
Gemarkung , die sogenannte Allmosenjeuch genannt ,
eins . Badischhofwirth Börsig in Oberkirch , anders . Bä¬
ckermeister Fidel Geldreich von da .

Wozu die Steigerungslicbhaber mit dem Bemerken ein¬
geladen werden , daß der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens
der Schäßungspreis erreicht wird .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen Sitten - und
Vermögenszeugniffen auszuweisen .

Fernach , den 30 . September t616 .
Bürgermeisteramt .

Noth .
« 1 .3 Karlsruhe .

Leihhaus - Pfänder - Versteigerung .
In der Woche vom 26 . bis 31 . Oktober werde » in

dem Leihhaus - Bureau die über 6 Monat verfallenen Pfänder
versteigert .

Freitag , der 18 . Oktober , ist der letzte Tag , an welchem
die über 6 Monat verfallenen Pfandscheine zur Prolongation
noch angenommen werden .

Karlsruhe , den 5. Oktober 1816 .
Leihhaus - Verwaltung .

Epth .
« 36 .3 Darmstadt .

Bekanntmachung ,
den Viehtranspoct auf der Main «

Neckar -Eisenbahn betr .
Oktober d . I . an beginnt der Viehtransport

auf der diesseitigen Eisenbahn nach dem bereits ausgegebe¬
nen Tarife und nach den diesem Tarife beigcdruckten näheren
Bestimmungen .

Darmstadt , den 8 . Oktober 1816 .
Direktion der Main -Neckar -Eisenbahn .

r ät . Waag .
« 10 . 1 Nr . 17,339 . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung .) Am 1. d . M . wurde unten beschrieben »!
Mantel , welcher hier entwendet zu sepn scheint , in Bruchsalvon ' einem verdächtigen Individuum verkauft .

Beschreibung des Mantels :
Derselbe ist von dunkelblauem feinem Tuch , mit einem

schwarzen Astragankragen , und inwendig mit feinem schwar¬
zen Merino besetzt . Der Mantelkragen reicht bis in die
Hälfte des Man . els . An dem Astragankragen zu beiden
weiten des Mantels befindet sich weder ein Schloß nocheine Schnur ; doch sieht man , daß entweder das Eine oder
Las Andere am Mantel angenäht war .

Wer nähere Auskunft über die Entwendung geben ,oder Eigcnthumsansprüche an diesen Mantel machen zukönnen glaubt , melde sich bei diesseitiger Behörde .
Karlsruhe , den 8 . Oktober 1816 .

Großh . dad . Stadtamt .
Lacoste .

vckt. L. Däntzer ,
A. j .

« 20 .3 Nr . 23,112 . W i e s l o ch. ( Bekanntma¬
chung .) Die ledige Katharina L a m pertsdörfervon
Eichtersheim fand am 11 . v . M . in einem Gebüsche am
Wege nach Mühlhausen zwei gegossene weibliche Figuren
und ein messingenes im Feuer vergoldetes Gestell , welche
zu einem Tafelaufsätze zu gehören scheinen .

Das Gestell ist l ' /z Fuß lang , 1" hoch und 5" tief .
Dasselbe hat gebrochene Ecken und 8 Füße . Auf der Vor¬
derseite ist eS mit 5 Genien , welche eine Guirlandc von
NcbzweigkN tragen , an den beiden Ecken aber mit einem
Kranze verziert , in welchem sich zwei Pfeile kreuzen . Die
beiden weiblichen Figuren von Bronze und von 1 Fuß Höhe

Vom

i
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befinden sich auf Piedestalen , ebenfalls von vergoldetem
Messing , welche 7" hoch und 3 ' ,,

" lang und tief sind . Auf
drei Seiten eines jeden dieser Piedestale sind Verzierungen
von geflochtenen Rebzweigen , und auf der Vorderseite ist
ein auf einem Löwen reitender Genius ersichtlich .

Dies wird anmit öffentlich bekannt gemacht und der
Eigenthiimer der gefundenen Gegenstände aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
dahier zu melden , und sein EigenthumSrecht nachzuweisen ,
widrigenfalls über den Fund nach gesetzlicher Vorschrift ver¬
fügt werden würde .

Wiesloch , den 22 . September 1846 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Bleibimhaus .
vdt . Oehlschleger .

8 16 .3 Nr . 12,403 . Sinsheim . ( Fahndung .)
Der wegen Diebstahls dahier in Untersuchung stehende
Webergeselle Heinrich Schopf von Hoffenheim hat sich
sogleich nach seiner Entlassung aus dem Untersuchungsver¬
hafte von Hause entfernt und ist bis jetzt nicht dahin zurück¬
gekehrt . Derselbe reist wahrscheinlich mit einem ihm untersin
28 . Jan . d . I . , Nr . ll28 , von hier ausgestellten Wander¬
buche , und , indem wir dessen Signalement beifügen , bitten
wir , auf den Genannten zu fahnden , und ihn im Betretungs¬
falle anher abzuliefern .

Signalement .
Alter , 8l Jahre .
Größe , 5^ 2" .
Statur , untersetzt.
Gesichtsform , rund .
Gesichtsfarbe , frisch .
Haare , dunkelbraun .
Stirne , gewölbt .
Augenbraunen , dunkelbraun .
Augen , grau .
Nase , klein .
Mund , gewöhnlich .
Zähne , gut .
Kinn , spitz .
Bart , keinen .
Besondere Kennzeichen , keine .

Sinsheim , den 6 . Okt . 1848.
Großh . bad . Bezirksamt Hoffenheim .

Lang .
vgl . A . Grimmer .

0 903 . 3 Nr . 12,582 . St . Blasien . ( Versäu -
mungs - Erkenntniß .)

In Sachen
der Veronika Fischer in Kutterau , Klägerin ,

gegen
Paul Kiefer von dort , Forderung und

Arrest bctr .,
wird zu Recht erkannt :

Der Arrestbeklagte wird mit seinen Einreden gegen
die Rechtmäßigkeit des Arrestes unter Verfüllung in
die Kosten ausgeschlossen , und der durch Beschluß vom
16 . v - M ., Nr . 9535 , verfügte Arrest für statthaft
erklärt .

V. R. W .
Entscheidungsgründe :

In Erwägung :
daß der Beklagte bei der auf heute zur Arrestrcchtfer -

tigung angeordneten Tagfahrt auSblieb , obgleich der¬
selbe hierzu ordnungsmäßig vorgeladen war , und die
Klägerin den Arrest durch vollständige Bescheinigung
ihrer Ansprüche und des Grundes zur Anlegung des
Arrestes gerechtfcrtigct hat , wurde auf Anrufen der Klä¬
gerin unter Bezug auf tz. 693 , 698 , und rücksichtlich
der Kosten auf § . 169 d . P . O „ wie geschehen , erkannt .

Beschluß .
Da der Aufenthaltsort des Beklagten unbekannt ist , so

wird ihm voranstehendes Erkenntniß auf diesem Wege ver¬
kündet .

St . Blasien , den 10 . August 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Baader .
8 25 .2 Nr . 14,617 . Schönau . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Joseph Schmidt von Stadel ,
Gemeinde Ehrsberg , haben wir Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zur Schuldcnliquidation auf

Dienstag , den 10 . November d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag . unter gleich¬
zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder schriftlich ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumelden ,
und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

In der Tagfahrt soll ferner über die Wahl eines
Maffepflegers und Gläubigerausschusses verhandelt , auch
Borg - und Nachlaßverglcich versucht werden , bezüglich auf
welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa zu Stande kom¬
menden Nachlaßvergleichs , die ausbleibenden Gläubiger als
der Mehrh . it der Erschienenen beitretend angesehen werden
würden .

Schönau , den i . Oktober 1846 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Thiergärtner -
vcki. Rozinger .

8 5 . 3 Nr . 42,315 . Rastatt . ( Schuldenliqui¬
dation .) Benjamin Kästner und seine Ehefrau , Luit¬
garde , geborene Riegel , nebst 4 minderjährigen Kindern ,
Dominik Maier und seine Ehefrau , Regina , geborene
Sattler , mit 3 minderjährigen Lindern , sowie der
ledige David Weingärtner , sämmtlich von Durmers¬
heim , beabsichtigen nach Amerika auszuwandern .

Behufs der Schuldcnliquidation wird Tagfahrt auf
Donnerstag , den 22. d . M .,

Nachmittags 3 Uhr ,
anberaumt , wozu alle Diejenigen , welche Ansprüche an die¬
selben zu machen haben , mit dem Bemerken vorgeladen
werden , daß ihnen bei ihrem Ausbleiben später nicht mehr
zu ihrer Befriedigung verhelfen werden könnte .

Rastatt , den 2 . Oktober 1816 .
Großh . bad. Oberamt .

Lacoste .
8 47 . 1 Nr . 31,197 . Lahr . ( Schuldenliqui¬

dation .) Augustin Wörter , ledig , Küfer von Ichen¬
heim , ist gesonnen , nach Nordamerika auszuwandern , und

hat um Erlaubniß zum Wegzug seines Vermögens gebeten .
Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Mittwoch , den 14 . Oktober d . I .,
anberaumt , wozu alle Diejenigen , welche etwas an densel¬

ben zu fordern haben , mit dem Anfügen vorgeladen wer¬
den , daß ihnen sonst später von hier aus nicht mehr zu
ihrer Befriedigung verhelfen werden kann .

Lahr , den 26 . Sept . 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

F r ä n z i n g e r .
vllt . Kramer .

8 14 . 3 Nr . 15,953 . Haslach . ( Schulden -
Liquidation . ) Die Erben des dahier verstorbenen
Stadtpfarrers Karl Jung , gebürtig aus Freiburg , haben
die Erbschaft nur mit Vorsscht des Erbvcrzeichniffcs angc -
tretcn , und verlangen die Vornahme einer öffentlichen
Schuldenliquidation . Es werden nun alle Diejenigen ,
welche an den Verstorbenen Forderungen zu machen haben ,
aufgefordert , unter Vorlage der Beweisurkunden ihre An¬
sprüche um so gewisser am

Dienstag , den 20 . Oktober d . I -,
früh 8 Uhr,

bei dem großh . Distriktsnotar Schilling auf seinem
Geschäftszimmer dahier geltend zu machen , da sonst die
nicht liquidirenden Gläubiger auf denjenigen Vermögens -
theil verwiesen werden würden , der nach Befriedigung der
anerkannten Schulden auf die gesetzlichen Erben fällt .

Haslach , den 30 . September 1846 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

D i l g e r.
vllt . Dirhold .

0 988 . 3 Nr . 12,258 . Sinsheim . ( Schulden -
Liquidation .) Die Wagner Nikolaus Hahn ' s Ehe¬
leute mit ihren Kindern wollen nach Amerika auswandern .
Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquibation auf

Mittwoch , den 28 . d . M .,
Morgens 8 Uhr ,

auf hiesiger Amtskanzlei ungeordnet , und hierzu ihre etwai¬
gen Gläubiger unter dem Bedrohen vorgeladen , daß ihnen
sonst dahier zu ihren Ansprüchen nicht mehr verholfen wer¬
den könne .

Sinsheim , den 2 . Oktober 1846 .
Großh ^ bad . f . l . Bezirksamt .

B u l st e r .
0 966 .3 Nr . 47,743 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidation . ) Tobias Köllmel von Oetigheim
und seine Ehefrau , Anastasia , wollen nach Amerika aus¬
wandern .

Es wird nun zur Liquidirung ihrer Schulden Tagfahrt
auf

Montag , den 19. Oktober d . I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

auf dahiesiger Amtskanzlei anberaumt , und werden hierzu
ihre sämmtlichen Gläubiger , um ihre Forderungen anzu¬
melden und zu begründen , mit dem Bemerken vorgeladen ,
daß man bei ihrem Ausbleiben ihnen von hier aus zu ihrer
Befriedigung nicht mehr verhelfen könnte .

Rastatt , den 28 . September 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lacoste .
71932 .3 Nr . 28,928 . Offenburg . ( Schulden -

Liquidation .) Nachbenanute Personen , als :
1 ) die Valentin Fruth 's Eheleute mit ihren 2 Kin¬

dern von Schutterwald ,
2 ) der verwittibte Andreas Broß mit 2 Kindern ,
3 ) der ledige Jakob Barnet ,
4 ) die ledige Marie Anna Brüderle von Schutter¬

wald ,
5 ) die Ambros Vollmer ' s Eheleute von Ortenberg

mit ihren 6 Kindern ,
sind um die Auswanderungscrlaubniß nach Amerika dahier
eingekommen .

Wir haben deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Samstag , den 17 . Oktober d. I .,

Vormittags 8 Uhr ,
angeordnet , und fordern alle Diejenigen , welche Ansprüche
an oben Genannte zu machen haben , auf , solche dabei um
so gewisser anzümelden und zu begründen , als ihnen von
hier aus später keine Zahlungshülfe mehr geleistet werden
könnte .

Offenburg , den 26 . September 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
0 986 . 3 Nr . 4196 . Walldürn . ( Schulden -

Liquidation .) Die Erbschaft des dahier gestorbenen
roßh . Amtmannes Damian Strauß wurde unter Vor -

cht des Erbverzeichnisses mit dem Anträge auf Schulden -

Liquidation angetreten , demzufolge Alle , welche Ansprüche
gegen die Erbschaftsmasse geltend machen können oder
wollen , aufgefordert werden , solche

Montag , den 19 . Oktober 1846 ,
früh 8 Uhr ,

in der Schreibstube des NotariatsverwcscrS Kratt dahier
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzümelden , bei Vermeidung des Rechts -

nachthciles , daß dem Nichterschcinenden seine Ansprüche nur
aus denjenigen Theil der Erbschaftsmaffe erhalten werden ,
der nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger aus den
Erben gekommen sepn wird .

Walldürn , den 23 . September 1846 .
Großh . bad . fürstlich leining . Bezirksamt .

S t e i n w a r z .
vcki . Kratt .

74 998 . 3 Nr . 18,137 . Baden . ( Schuldcn -

Liquidation .) Gegen Kaufmann Karl Sommer
von Baden ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellung «- und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 24 . November d . I . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzümelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre -

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Äachlaßver -
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des MaffepflegcrS und Gläubigerausschusses
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Baden , den 26 . Sept . 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B i l l h a r z .
v>ll . S t o l l .

813 . 3 Nr . 28,531 . EmNl endingen . ( Vor¬
ladung .) I . S .

des Kaufmanns I . P . Sonntag von
Emmcndingen , Kl.,

gegen
Martin Dreifacher von Bahlingen , Bekl .,

Forderung betr .
Kläger hat unter ' m 29 . Juli d . I . vorgetragen , daß

Beklagter am 15 . November 1841 von den Leonhard
B re isa ch e r ' scheu Eheleuten zu Bahlingen 3 Manns¬
hauet Acker im Wihlbach , endinger Gemarkung , für die
vom bemerkten Tage an zu 5 Prozent verzinsliche Summe
von 300 fl ., zahlbar auf Martini 1842 , 43 und 44 , gekauft
habe , und die Kaufpreisjordcrung am 16 . November 1841
an ihn — den Kläger — zedirt , und die Zession vom Be¬
klagten angenommen worden sey . Am Kaufschilling seyen
noch 250 fl. nebst 5 Prozent Zins vom 7 . März 1845 rück¬
ständig . Kläger bittet , den Beklagten zur Zahlung letzterer
Summe an ihn , so wie auch in die Kosten zu verurtheilen .

Es wird daher Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung
auf die Klage auf

Samstag den 5 . Dezember 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet , und Beklagter mit Androhung des Rechtsnach -
thcils hierzu vorgeladen , daß bei seinem Ausbleiben der
thatsächliche Vortrag des Klägers für zugestanden und jede
Schutzredc für versäumt erklärt werden soll .

Da Beklagter sich auf flüchtigem Fuße befindet , so ist
gegenwärtige öffentliche Ladung gegen ihn erlassen .

Emmendingen , den 5 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Hippmann .
0980 . 3 Nr . 14,764 . Neustadt . ( Aufforde¬

rung )
I . S .

der fürstlichen Standesherrschaft Fürstenberg
gegen

Xaver , Johann Georg und Sabina Böh -
ringer von Saig ,

Abzugsgebührenforderung betr .,
hat die Klägerin folgende Klage erhoben :

Sie dabe seit unvordenklicher Zeit , vom Jahre 1810
zurückgerechnet , und seither bei allen Auswanderungs¬
fällen aus dem Fürstenthum Fürstenberg von dem
außer Landes gehenden Vermögen eine Abzugsgebühr
von 10 Prozent erhoben , welches Recht ihr durch
8 . 46 des in . Konstitutionsedikts und durch tz. 70
des Standesherrlichkeitsedikts vom 12 . Dezember
1823 garantirt worden sep ; —

Die Beklagten sepen ohne Staatserlaubniß nach
Nordamerika ausgewandert und eS sep ihnen in¬
zwischen ein Vermögen von 4596 fl . 54 kr . angefallen ,
welches ihnen nach Nordamerika verabfolgt werden
solle , und es stehe der Klägerin deshalb das Rechr
zu , die Bezahlung der Abzugsgebühr mit 459 fl.
42 kr . und der gesetzlichen VcrzugSzinse zu verlangen ,
worauf die Klage gerichtet wird .

Zugleich hat die Klägerin unter Bescheinigung der vor¬
getragenen Thatsachen um Arrestvcrfügung nachgesucht ,
welcher Bitte unter ' m 6 . August d. I . entsprochen wurde .

Indem die Beklagten , deren Aufenthaltsort unbekannt
ist, hiervon in Kenntniß gesetzt werden , werden sie aufge¬
ordert , in der auf

Dienstag , den 16 . März 1847 ,
Vormittags ,

anberaumten Tagfahrt sich auf die Klage und das Arrest¬
gesuch vernehmen zu lassen , andernfalls das Thatsächliche
der Klage für eingestanden , jede Einrede dagegen für ver¬
säumt erklärt , das Arrestverfahren fortgesetzt würde , und
die Beklagten mit ihren Einreden gegen die Rechtmäßigkeit
des Arrestes ausgeschlossen würden .

Neustadt , den 2i . Septbr . 1846 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Otto .
8 3 Nr . 22,758 . Karlsruhe . ( Aufforderung .)

Wilhelm Denzel von Graben , der seit dem Jahre 1830
keine Nachricht von sich gegeben hat , wird aufgefordert , sich

innerhalb Jahresfrist
zu melden und das ihm angefallene Vermögen in Empfang
zu nehmen , widrigenfalls er für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen Verwandten in fürsorglichen Besitz über¬
geben werden soll .

Karlsruhe , den 4 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
v <it . Eich .

Akt . j .
8 48 .2 Nr . 29,280 . Pforzheim . ( Aufforde¬

rung .) Dem wegen Betrugs dahier einsitzenden Joseph
Süß von Eschbach , großh . bad . Bezirksamts Waldkirch ,
wurde ein weißbaumwollenes Halstuch , roth und blau karrirt ,
abgenommen , welches entwendet zu haben er im Verdacht
steht . Der Eigentümer dieses Halstuches wird aufgefordert ,
sich zum Rückempfang desselben und zur Einvernahme
dahier zu melden .

Pforzheim , den 29 . September 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

W . Ahles .
8 28 .3 Nr . 19,104 . Ne cka rb i sch o fs h e im . ( Auf¬

forderung .) Die Wittwe des Schlossers Johann
Riedel von Siegelsbach , Elisabeths , geborene W i d t -
mann , hat dahier die Einweisung in Besitz und Gewähr
der Berlaffenschaft ihres Mannes nachgesucht , und wir
fordern deshalb alle Diejenigen , die etwa an diese Berlaffen¬
schaft Ansprüche haben , hiermit auf , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dem vorliegenden
Gesuch stattgegeben wird .

Neckarbischofsheim , den 1 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
0 957 .3 Nr . 4780 . N e cka r b i sch o f s h e i IN. ( Erb -

Vorladung .) Auf Ableben der Friedrich Schneider 's
Wittwe , Susanns , geborenen Prior von ^ NeckarbischofS «
heim , wird die mit ihrem Ehemann Adam Lite in er von
Fliesbach nach Teras auSgewanderte Tochter Juliana
Schneider aufgefordert , sich von heute an

binnen 4 Monaten ,
über die Erbschaftsannahme zu erklären , außerdem werde
ihr VcrlaffenschaftSantheil unter die übrigen Erben ebenso
vertheilt , als wenn sie bei dem Tod ihrer Mutter nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Neckarbitchofsheim , den 1. Oktober 1848 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Wagner .
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